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TERMINE
Montag, 8. April 2019  | 14.30 Uhr

Dorfgeschichte: Erzählungen und 
Wissenswertes aus Hoetmar
Kosten: 3,00 Euro, Anmeldung: bis Samstag,  
6. April, bei Schenken & Schreiben 
Referentin: Adelheid Herweg  
Ort: Pfarrheim St. Lambertus  
Veranstalter: Arbeitskreis „Aktiv im Ruhestand“ 

Dienstag, 9. April 2019 | 16.00 – 19.00 Uhr

Experimentelle Frauengottesdienste 
gestalten
Referentin: Monika Aktenbeck  
Ort: LVHS Freckenhorst 
Veranstalter: kfd St. Lambertus Hoetmar

Donnerstag, 11. April 2019 | 19.30 Uhr

Mitgliederversammlung  
Bürgerbusverein
Ort: Gaststätte Corner 
Veranstalter: Bürgerbusverein Hoetmar

Montag, 15. April 2019 | 19.00 Uhr

Düt un Dat up platt!
Ort: Pfarrheim Hoetmar 
Veranstalter: Arbeitskreis „Freizeit, Tourismus und Kultur“

Mittwoch, 17. April 2019 | 14.30 Uhr

Fahrt zum Ostergarten in Schöppingen
Veranstalter: kfd St. Lambertus Hoetmar

Donnerstag, 18. April 2019 | 20.00 Uhr

Abendmahl-Gottesdienst
Ort: St.-Lambertus-Kirche 
Veranstalter: Kirchenchor St. Lambertus Hoetmar,  
Pfarrei St. Bonifatius u. St. Lambertus

Samstag, 20. April 2019 | 21.00 Uhr

Auferstehungsamt
Ort: St.-Lambertus-Kirche  
Veranstalter: Pfarrei St. Bonifatius u. St. Lambertus

Mittwoch, 24. April 2019 | 8.30 – 17.00 Uhr

Ausflug mit Kindern
Fahrt mit den Kindern zum Wildpark Frankenhof, Reken 
Treffpunkt: Lambertusplatz 
Veranstalter: Landfrauenverband Hoetmar

Sonntag, 28. April 2019 | 13.00 Uhr

Radtour zum Sattelfest in Einen
Ort: Treff am Dorfbrunnen 
Veranstalter: Heimatfreunde Dorf Hoetmar, 
Schützen- und Heimatverein Hoetmar

Dienstag, 30. April 2019 | 18.00 Uhr

Maibaumrichten
Ort: Dorfbrunnen 
Veranstalter: Schützen- und Heimatverein Hoetmar

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ahlener Straße 51 · 48231 Warendorf-Hoetmar
Tel. 0 25 85 /75 85 · Fax 0 25 85 /74 58

Mo.–Fr. 9.00–12.00  u.  14.30–18.00 Uhr. ··Sa. 9.00–12.00 Uhr

Bürgerbusverein mit 
gutem Start ins neue Jahr
VON PAUL SCHWIENHORST

Der Bürgerbus ist mit einem 
sehr guten Zuspruch an Fahr-
gästen  ins neue Jahr gestartet. 
So wurden in den ersten beiden 
Monaten jeweils im Schnitt gut 
700 Fahrgäste befördert. Auch 
für die kommenden Monate 
hofft der Verein weiterhin auf 
regen Zuspruch.

Und noch etwas Erfreuliches 
hat sich getan. Es konnten mit 
Heinz Brohinkel und Detlef 
Grionkar aus Sendenhorst wei-
tere Fahrer gewonnen werden. 
Somit ist die Zahl der Fahrerin-
nen und Fahrer wieder auf 44 
angestiegen. Nichtsdestotrotz 
freut sich der Verein über wei-
tere Fahrer/innen, die bereit 
sind, in der Woche oder auch 
samstags Dienste zu überneh-
men. Wer Lust und Zeit hat, 
kann sich jederzeit an den Vor-

VON MICHAEL MÜHLMANN

Selten war die Vorfreude in der 
Schule bei allen Kindern so ein-
hellig gewesen: Das Team der 
Dechant-Wessing-Schule in 
Hoetmar hatte sich im zweiten 
Halbjahr eine gemeinsame Un-
ternehmung mit der ganzen 
Schule gewünscht und war auf 
die Idee zu einem „Bewegungs-
tag“ im Indoor-Spielplatz des 
Ketteler Hofs gekommen. Der 
Förderverein unterstützte die-
ses Anliegen, indem er die vol-
len Kosten für die Busfahrt 
übernahm.

Und so verteilten sich die gut 
100 Kinder mit ihren Lehrkräf-
ten und Betreuern am Mitt-
wochmorgen auf drei Busse 
und fuhren gemeinsam nach 
Haltern-Lavesum. Der Indoor-

stand oder bei Paul Schwien-
horst Telefon 0 25 85 / 12 37 mel-
den.

Desweiteren lädt der Verein zu 
seiner jährlichen Mitglieder-
versammlung am Donnerstag, 
dem 11. April 2019, um 19.30 
Uhr in die Gaststätte Corner 
ein. Neben den üblichen Regu-
larien gibt es im Anschluss ei-
nen Bilderrückblick auf das 
vergangene Jahr.

Auch hier würde sich der Vor-
stand über eine rege Teilnahme 
freuen.

Malerbetrieb  
Muesmann
l	 Maler- und Lackierarbeiten
l	 Tapezierarbeiten
l	 Bodenbelagsarbeiten
l	 WDVS, Vollwärmeschutz
l	 		Wasserschaden- und  

Schimmelbeseitigung
l	 Fassadenanstriche

Kleinaufträge auch kurzfristig möglich.

Zum Wieninger Bach 38 b 
48231 Warendorf-Hoetmar

Telefon 0 25 85 / 94 03 32 
Mobil 01 73-29 2 17 21

E-Mail  Ralf-Muesmann@web.de

Spielplatz ist in der Wintersai-
son ein sehr beliebtes Ausflugs-
ziel – an diesem Vormittag 
hatte er aber ausschließlich für 
die Mädchen und Jungen des 
DWS geöffnet!

Die Kinder genossen diesen 
Luxus sichtlich und eroberten 
sich umgehend die verschiede-
nen Spielplätze, die in unter-
schiedliche Themenbereiche 
aufgeteilt sind. Mit viel Fantasie 
und Liebe zum Detail wurden 
Dschungel, Regenwald, Nord-
polexpedition, Ufos und vieles 
mehr gestaltet, stets mit zahl-
reichen Möglichkeiten zum 
Klettern und Rutschen.

Am heißesten umlagert war die 
steile Superrutsche, die von 
ganz oben herunterführte. Al-
lein der Weg dorthin war für 

viele eine Herausforderung, 
erst recht für die Erwachsenen! 
Diese ließen es sich dennoch 
nicht nehmen, den Spaß auch 
einmal auszuprobieren.

Im Café-Bereich ließen sich die 
Kinder zur Stärkung Softeis mit 
Streuseln und Slush-Getränke 

schmecken, so dass am Ende 
kaum ein Kind ohne bunte Lip-
pen und Zunge zu finden war.

Viel zu schnell war die Zeit he-
rum, bis es schon wieder nach 
Hoetmar zurückging – mit 
ganz vielen ausgetobten und 
glücklichen Kindern!

Schulausflug zum Ketteler Hof
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Radtour zum Sattelfest in Einen und MaibaumrichtenMüllaufkommen im Vergleich zurückgegangen 

VON ANSGAR DREES

Die Heimatfreunde Dorf Hoet-
mar und der Schützen- und 
Heimatverein Hoetmar laden 
zur gemeinsamen Radtour am 
Sonntag, 28. April, ein. Ziel ist 
das Sattelfest in Einen, wo ein 
bunt gemischtes Programm auf 

Rechtzeitig vor Beginn der 
Fahrradsaison haben zahlrei-
che Hoetmarer am Samstag, 
dem 16. März, Frühjahrsputz 
rund um das Golddorf gehal-
ten und die Natur von wahllos 
weggeworfenem Müll befreit. 
„Unsere Dorfsäuberungsakti-
on findet heute bereits zum 20. 
Mal statt“, freute sich Ansgar 
Drees als Vorsitzender des Hei-
matvereins. Die Aktion habe 
ihren festen Platz im Hoet
marer Vereinskalender und 
sich zu einer Erfolgsgeschichte 
entwickelt.

Auch am Samstag ließen sich 
96 Ehrenamtliche vom Wind 
und Regenwolken nicht abhal-

ten, zur ehemaligen Stellma-
cherei zu kommen, darunter 
auch Schützenkaiser Alfons 
Krummacher mit Throngesell-
schaft oder die Kinderfeuer-
wehr. Ansgar Drees dankte 

die Radler wartet. Treffpunkt 
ist um 13.00 Uhr am Dorfbrun-
nen. Von dort geht es über Rad-
wege und Pättkes in Richtung 
Sattelfest. Parallel machen sich 
Fahrradfahrer aus Frecken-
horst, Milte und der Stadt Wa-
rendorf auf den Weg, um ge-
meinsam das Ziel zu erreichen.

allen Helfern dafür, dass sie 
sich mit Hoetmar identifizie-
ren und sich in die Dorfge-
meinschaft einbringen.

Anschließend befreiten die 
einzelnen Gruppen alle Wege, 
Plätze und Gräben rund um 
Hoetmar von allerlei Unrat. 
Derweil zogen die Kinderfeu-
erwehrleute mit ihren Betreu-
ern quer durch das Dorf und 
säuberten Flächen, auf denen 
sie tagtäglich spielen – zum 
Beispiel den Bolzplatz und 
Spielplatz an der Grundschule 
oder Bereiche am Wieninger 
Bach, am Sportplatz und im 
Wiebusch. Die erwachsenen 
Blauröcke reinigten die Bus-

wartehäuschen und Ruhebän-
ke in und um Hoetmar, sodass 
Einheimische wie Gäste auf 
ihren Spaziergängen und Rad-
touren eine Pause einlegen und 
sich wohlfühlen können.

Das Maibaumrichten findet 
am Montag, dem 30. April, um 
18.00 Uhr am Dorfbrunnen 
statt. Der Förderverein der 
Dechant-Wessing-Schule wird 
das Fest ausrichten und hofft 
auf zahlreiche Unterstützung 
durch die Hoetmarer Bevölke-
rung. Schlussendlich gilt es, 

Nach rund 2,5 Stunden fanden 
sich alle Teilnehmer wieder an 
der Stellmacherei ein, wo ein 
von der Stadt Warendorf zur 
Verfügung gestellter Container 
gefüllt wurde. „Erfreulich war, 
dass das Müllaufkommen im 
Vergleich zu den Vorjahren zu-
rückgegangen ist und unsere 
jährliche Dorfsäuberungsak
tion nachhaltig zu Wirken 
scheint“, sagte Ansgar Drees. 
Ein Ärgernis sei aber der große 
Anfall vom Hundekot – teil-
weise in Beuteln verpackt – 
entlang des Wieninger Baches 
und auf dem Bolzplatz gewe-
sen. „Wir würden uns freuen, 
wenn die Hundealter die Hin-
terlassenschaften ihrer Tiere 

aufnehmen und in die nächste 
Mülltonne werfen würden.“

Ein Dankeschön ging seitens 
des Heimatvereins auch an die 
Abfallwirtschaftsgesellschaft 

mit vereinten Kräften den Mai-
baum in die Höhe zu wuchten. 
Und gerade weil die Kamera-
dinnen und Kameraden der 
Freiwilligen Feuerwehr in die-
sem Jahr eine neue, verstärkte 
Version des Baumes vorberei-
ten, wird jede helfende Hand 
benötigt.

des Kreises Warendorf für die 
kostenlose Bereitstellung von 

Müllsäcken, Greifzangen und 
Warnwesten. Die Dorfsäube-
rungsaktion klang bei einem 
Grillen, welches von der Stadt 
Warendorf finanziell unter-
stützt wurde, aus.

Birgit Venns, Alina Flaßkamp, Andrea Ohlmeier und Heike 
Kappelhoff (vorne v. l.) trafen am 15. März auf die SG Telgte V  
mit Andreas Hellmann, Aaron Timmer, Timon Wortmann und 
Silas Wortmann (hinten v. l.).

Rund 40 kleine und große Hoetmarer begaben sich im Wiebusch auf Entdeckungstour.

Heimatvereinsvorsitzender 
Ansgar Drees teilte die Helfer 
auf mehrere Bezirke auf.

Foto: Ludger Bütfering
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Eintrittsalter für die Ehrengarde herabgesetzt
Theo Fleuter heißt der alte und 
neue Vorsitzende des Schüt-
zen- und Heimatvereins Hoet-
mar. Auf der Generalver-
sammlung im Saal Bütfering 
wurde er am Samstagabend 
einstimmig wiedergewählt. 
„Durch seine Art kommt er bei 
Jung und Alt an. Wir können 

Kurzerhand wurde das Ein-
trittsalter in die Ehrengarde, 
bei einer Gegenstimme, auf 16 
Jahre herabgesetzt. Dies be-
deutet für die Jungschützen, 
die anhand ihrer T-Shirts un-
schwer zu erkennen sind, zu-
gleich, dass ihnen auf dem 
Schützenfest weder Alkohol-
konsum noch die Teilnahme 
an den Festbällen gestattet 
wird. Ab sofort darf der Nach-
wuchs aber an beiden Schüt-
zenfesttagen mitmarschieren.

Im Jahresbericht blickte Frank 
Liermann unter anderem auf 
das Treffen der ehemaligen 
Majestäten, den Damen- und 
Ehrengardenausflug oder die 
Marschproben zurück. Höhe-
punkt des Jahres sei aber na-
türlich das Schützen- und Hei-
matfest gewesen, bei dem sich 
Alfons Krummacher zum vier-
ten Kaiser der Vereinsge-
schichte schoss. Es sei wieder 
einmal ein Fest für das ganze 
Dorf gewesen, bei dem Jung 
und Alt die Gemeinschaft ge-
pflegt hätten. Ein weiterer Hö-
hepunkt im letzten Jahr sei der 
Kaiserball mit Tanzauftritt der 
Damengarde gewesen.

Derweil vermeldete Dorothee 
Krumbeck eine positive Finan-
zentwicklung. Man verfüge 
über Notfallreserven und kön-
ne beispielsweise auch Aktio-
nen wie die Weihnachtsbe-
leuchtung im oder den Betrieb 
des Dorfbrunnens finanziell 
unterstützen. Zurzeit habe der 
Schützen- und Heimatverein 
über 900 Mitglieder.

und wollen auf ihn nicht ver-
zichten“, hatte Oberst Martin 
Lilienbecker zuvor gesagt.

Ebenfalls in ihren Ämtern be-
stätigt wurden Markus Me-
strup als 2. Vorsitzender, Ans-
gar Drees als Vorsitzender des 
Heimatvereins, Kassiererin 

Dorothee Krumbeck und 
Schriftführer Frank Liermann. 
Neuer stellvertretender Vorsit-
zender des Festkomitees ist 
Stefan Wiggeringloh. Zum Ko-
mitee gehören neuerdings auch 
Michael Schneyer (Busch), La-
rissa Brandt (Fahnenwartin), 
Jonas Elkmann (Platz), Weck-
meister Michael Wessel und 
Christian Herweg. Letzterer 
löst Heinz „Knolli“ Dollmann 
ab, der das Amt 30 Jahre ausüb-
te. Wiedergewählt wurden 

Ansgar Drees freute sich, dass 
die Hoetmarer sich für die Zu-
kunft ihres Dorfes einsetzen 
würden. Ein Mammutprojekt 
des Heimatvereins sei zurzeit 
der Aufbau eines Dorfarchivs: 
„Was wir entwickeln, ist eine 
Zeitmaschine.“ Daneben erin-
nerte er unter anderem an das 
Maibaumaufstellen sowie den 
Lambertusumzug und lud 
herzlich zur – inzwischen 
durchgeführten – 20. Dorfsäu-
berungsaktion sowie zum 
Dorf- und Schulfest am 26. Mai 
ein.

Den ersten Social-Media-Be-
richt der Vereinsgeschichte 
hielt Katharina Kortenjann. 
Um alle Altersgruppen zu er-
reichen, habe man nicht nur 
die Homepage grundlegend 
erneuert, sondern sei mittler-
weile auch auf Facebook, Twit-
ter und Instagram unterwegs: 

„Wir wollen unseren Verein 
erlebbar machen.“

Das diesjährige Schützen- und 
Heimatfest findet traditionell 
am vorletzten Wochenende im 
August (24. und 25. August) 
statt. Aufgrund des parallel 
stattfindenden Kreisehrengar-

dentreffens werden am Sonn-
tag ausnahmsweise nicht die 
Gebrasa aus Sassenberg, son-
dern der Spielmannszug Fre-
ckenhorst neben den Fanfaren 
aus Milte und dem Spiel-
mannszug Sendenhorst auf
treten. Im Hinblick auf die 
Festbälle empfand es Theo 
Fleuter mehr als unbefriedi-
gend, dass die Gäste immer 
später kommen würden: „Alle 
Schützenschwestern und -brü-
der sind Gastgeber. Wir sollten 
diese Rolle ernstnehmen und 
pünktlich zur Feier erschei-
nen.“

Die Generalversammlung 
klang mit einem von Markus 
Mestrup vorbereiteten Bilder-
rückblick sowie einer Einlage 
des Spielmannszuges Senden-
horst aus. Zudem gab es Frei-
bier vom Verein, Kaiser und 
der Throngesellschaft.

Rohbauarbeiten

Maurerarbeiten

Umbauarbeiten

Renovierungsarbeiten

Schlüsselfertiges Bauen

Stallbau
Wilhelm Zumdiek 
Bauunternehmung

Lambertusplatz 5 | 48231 Warendorf-Hoetmar
Telefon 0 25 85 / 234 oder 333 | Telefax 0 25 85 / 12 33
E-Mail wilhelm.zumdiek@t-online.de

Lindenstraße 5 • 48231 Warendorf-Hoetmar  
Telefon 0 25 85 4 09 • Telefax 0 25 85 93 54 78

Elisabeth Grundkötter

Öffnungszeiten:  
Di. – Fr. 8.30 – 18.30 Uhr • Sa. 8.00 – 13.00 Uhr

Bernd Dollmann (Busch), Nor-
bert Heitwerth (Kinderbelusti-
gung), Rebecca Liermann 
(Fahnenwartin), Ludger Ost-
hues, Theo Povel (beide Platz), 
Vogelbauer Klaus Elkmann 
und Schießwart Alfred Sick-
mann.

Klare Kante zeigten die Anwe-
senden am Samstagabend auch 
in Sachen Jugendschutz. Trotz 
zahlreicher Gespräche war es 
den Verantwortlichen zuletzt 
nicht hinreichend gelungen, 
dem Alkoholkonsum der Ju-
gendlichen entgegenzuwirken. 

Dieter Jungmann (Mitte) hieß  Jonas Elkmann, Christian Herweg, 
Michael Schneyer, Larissa Brandt, Stefan Wiggeringloh und 
Michael Wessel (von links) im Festkomitee willkommen.

Der geschäftsführende Vorstand um (v. l.) Ansgar Drees, 
Dorothee Krumbeck, Frank Liermann, Theo Fleuter und  
Markus Mestrup wurde wiedergewählt.

Zahlreiche Schützen waren zur Generalversammlung in den Saal Bütfering gekommen.

Der Spielmannszug Sendenhorst sorgte für 
Schützenfestatmosphäre.

Katharina Kortenjann stellt die 
Aktivitäten des Schützen- und 
Heimatvereins bei Facebook, 
Twitter, Instagram und Co. vor.
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Zuschauer trotzen Wind und Wetter 40 Zugnummern geknackt. 
Pünktlich um 11.11 Uhr setzte 
sich der närrische Lindwurm 
am Möbel- und Küchenstudio 
in Richtung Lambertus-Kirche 
in Bewegung. Anschließend 
ging es  über die Raiffeisenstra-
ße, die Lindenstraße, die De-
chant-Wessing-Straße, den 
Lambertus-Platz und die Sen-
denhorster Straße weiter zum 
Festzelt am Sportplatz, wo sich 
der Zug auflöste.

Besonders im Blick standen ne-
ben dem Prinzenwagen die 
Fußgruppen, die sich mit ihren 
Kostümen viel Mühe gemacht 
hatten. Während beispielsweise 
Johannes Tertilt, Robert Dor-
geist, Rudolf Peter und Robert 
Aufderheide in diesem Jahr als 
Paradiesvögel den Preis für das 
beste Kostüm nachjagten, sorg-
te eine Frauengruppe als Blu-
men für Frühlingsgefühle und 
ging das närrische Fußvolk um 
Vorjahresprinzessin Petra Klo-
ckenbusch auf Großwildjagd.

Nicht nur Kamelle, Bonbons 
und Lutscher, sondern auch 
viele, viele Regentropfen sind 
am Sonntagmorgen beim 19. 
Tulpensonntagsumzug durch 
das Golddorf vom Himmel ge-
regnet. Allerdings ließen sich 
die Hoetmarer vom Dauerre-
gen nicht die Stimmung ver-
miesen und feierten dick einge-
packt und mit dem Regen-
schirm in der Hand ausgelassen 
Karneval. Besonders an der 
Kirche und am Dorfbrunnen 
standen die Jecken dicht an 
dicht und bereiteten Prinz Ste-
fan I. (Suthoff) „von Rohre ver-
legen und Eier geben“ einen 
tollen Empfang.

Während die Hoetmarer Wa-
genbauer auf Themen wie die 
Gummibärenbande, die Arche 
Noah oder Max und Moritz 
setzten, griffen gerade die 
Landjugenden aus dem Um-
land Themen mit Lokalkolorit 
auf und übten Kritik an Rat 
und Verwaltung: „Zieht es die 
Jugend bald aus der Stadt, hat 
sie den Kurort wohl satt“ (KLJB 
Neuwarendorf), „Keine Linke 
Tour mehr für Freckenhorst“ 

(KLJB Freckenhorst), „Die 
Stadt beschränkt unseren Le-
bensraum, trotzdem wollen 
wir in Milte bauen“ (KLJB Mil-
te) prangte es in großen Buch-
staben an den Wagen.

Nach dem Umzug führte der 
Weg vieler Karnevalisten ins 
Festzelt am Sportplatz, wo die 
Party weiterging. Als Stargast 
trat Tom Juno, der selbster-
nannte „Stimmungsgarant 
mit der Gummibärenbande“ 
auf. 

www.gebr-dohle.de

In Hoetmar erhältlich z. B. beim Landhandel Averbeck

Allen Grund zur Freude hatte 
auch der Vorstand des Karne-
valsclubs Hoetmar um Präsi-
dent Norbert Liermann, nah-
men doch 36 Wagen und weite-
re sechs Fußgruppen aus dem 
Dorf und der Umgebung am 
Zug teil. Erstmals in der Hoet-
marer Karnevalsgeschichte 
wurde die magische Grenze von 

Prinz Stefan I. (Suthoff) „von Rohre verlegen und Eier geben“ neben seiner Verlobten  
Laura Pöppelmann und mit dem Elferrat „Die Promillejäger“.

Diese Blumen sorgten  
für Frühlingsgefühle.

Das närrische Fußvolk um Vorjahresprinzessin Petra II. (Klocken
busch) „von Fiskus und Hibiskus“ begab sich auf Großwildjagd.

Auch der Kaiserthron von Alfons Krummacher nahm am Umzug 
teil. Die zahlreichen Zuschauer ließen sich die gute Laune vom 
Dauerregen nicht vermiesen und sammelten fleißig Bonbons, 
Kamelle und Lutscher.

Jedes Jahr auf der Jagd nach dem Preis für das beste Kostüm 
sind – diesmal als Paradiesvögel – Johannes Tertilt, Robert 
Dorgeist, Rudolf Peter und Robert Aufderheide (von links).
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Ihr Partner für Printproduktion in der Region. 

Dieselstrasse 26 
33442 Herzebrock-Clarholz
T 0 52 45 84 16-0
info@eusterhusdruck.de 
www.eusterhusdruck.de

Leerungszeiten  
der Briefkästen

Montag – Samstag	 8.30 Uhr 
Ahlener Straße, Ecke Dech.-Wessing-Str.

Montag – Freitag ab 15.30 Uhr
Hellstraße, Landhandel Averbeck

Gemeinschaftsmesse der Frauen
Am Dienstag, 02.04.2018, um 9.00 Uhr lädt die kfd Hoetmar ein zur 
Gemeinschaftsmesse der Frauen mit anschließendem Frühstück im 
Pfarrheim. 

Experimentelle Frauengottesdienste  
gestalten
Dienstag, 09.04.2019, 16.00–19.00 Uhr: Entdecken Sie die vielfältigen 
Gestaltungsmöglichkeiten eines experimentellen Gottesdienstes. Auf 
neue, unerwartete Weise Zugang zum Wort Gottes finden, die eigene 
Spiritualität beleben und in besonderer Weise Glaube und Alltag mit-
einander verbinden. Lernen Sie verschiedene Formate kennen, die 
Ihre religiösen Angebote vor Ort bereichern und zu den Lebenswel-
ten der heutigen Frauen passen.
Referentin: Monika Altenbeck 
Ort: LVHS Freckenhorst 
Veranstalter: kfd-Region Warendorf
Es werden Fahrgemeinschaften gebildet. Anmeldung bis zum 
30.03.2019 bei Schreiben & Schenken Eickhoff.

Fahrt zum Ostergarten in Schöppingen
Mittwoch, 17.04.2019, 14.30 Uhr: Eine Führung durch den Ostergarten 
macht die damalige Zeit wieder lebendig und bringt sie dem Besu-
cher näher. In Räumen, die speziell gestaltet wurden und die Gescheh-
nisse der Kar- und Ostertage darstellen, kommt dem Besucher das 
Evangelium näher. Er ist nicht mehr nur der Zuhörer, sondern erlebt 
das Evangelium mit allen Sinnen. Das Wort dringt nicht nur in den 
Kopf sondern bis ins Herz. Nach einem gemeinsamen Kaffeetrinken 
beginnt um 17.00 Uhr eine Führung durch den Ostergarten.
Kosten: 3,- Euro (plus Fahrgeld).  
Es werden Fahrgemeinschaften gebildet. 
Anmeldung bis zum 27.03.2019 bei Schreiben & Schenken Eickhoff 
(max. 20 Teilnehmerinnen).

Aktuelle Infos und Termine der kfd Hoetmar

E-LA-MO
Ab Dienstag, 30.04.2019, findet wieder wöchentlich der kfd-Entlas-
tungsmorgen für Mütter statt. Jeden Dienstag von 9.00–12.00 Uhr 
können Mütter ihre Kinder von einem Jahr bis zu drei Jahren zur Be-
treuung unter der Leitung von Anni Osthues und Huberta Rawert im 
Pfarrheim abgeben. Die Kosten betragen pro Stunde 2,- Euro (Nicht-
mitglieder zahlen 1,- Euro pro Tag mehr). Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich.

Eltern-Kind-Gruppe der kfd Hoetmar
Am Montag, 29.04.2019, startet wieder die Eltern-Kind-Gruppe der kfd 
Hoetmar für Kinder im Alter von 1 bis 3 Jahren. In der Zeit von 8.30–
10.00 Uhr und 10.15–10.45 Uhr treffen sich Mütter und/oder Väter mit 
ihren Kindern unter der Leitung von Nadine Wöste im Pfarrheim. 
Die Kosten für neun Vormittage betragen 45,- Euro für Mitglieder. Bit-
te melden Sie sich bei Annette Höne, Tel. 452 an.

Pumps@Bauernhof – Gemeinschafts
veranstaltung mit den Landfrauen
Am Donnerstag, 09.05.2019, um 18.00 Uhr treffen wir uns mit Fahrrä-
dern am Dorfbrunnen. Weitere Informationen hierzu finden sie bei 
den Landfrauen (s. Seite 18).
Auf Grund der Terminüberschneidung fällt das Feierabendradeln an 
diesem Tag aus bzw. radeln wir gemeinsam mit den Landfrauen.

Hatha Yoga der kfd Hoetmar
Am Donnerstag, 2. Mai 2019, startet ein weiterer Kurs „Hatha Yoga“ 
unter der Leitung von Elisabeth Burlage, Yogalehrerin SKA. Der Kurs 
findet 10-mal im Pfarrheim von 8.30 bis 10.00 Uhr statt. Bitte melden 
Sie sich bei Annette Höne, Tel. 4 52, an.

Büromaterial
Schreibwaren
Schulbedarf

MALERFACHGESCHÄFT
Nordtor 37 · 48324 Sendenhorst  

Telefon 0 25 26 - 951 551

www.malerfachgeschaeft-budt.de

Jetzt NEU im Sortiment!

Ordner · Hefte · Stifte · Füller

Mit einem dreifachen nachträglichen „Helau“ bedankt sich die HTTG (Hoetmarer Tanz und Theatergruppe) bei der  
Sparkasse Münsterland Ost für eine großzügige finanzielle Spende. Es konnten Headsets angeschafft werden, die schon  
lange auf der Wunschliste ganz oben standen und uns sowie auch dem Publikum von großen Nutzen sind.

Die HTTG sagt Danke !
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Warendorf-Hoetmar 
Telefon 0 25 85/77 20 
Mobil 0178-2 88 83 24

Veranstaltung im Test: „Kulinarischer Dorfrundgang“ 

Eine gelungene Premiere hat 
am 22. März der kulinarische 
Rundgang durch Hoetmar er-
lebt. Während des Rundgangs 
erfuhren die Mitglieder des 
Lenkungsausschusses der 
Dorfwerkstatt und deren Part-
ner nicht nur Wissenswertes 
aus dem Golddorf, sondern 
stärkten sich an den einzelnen 
Stationen mit Köstlichkeiten 
aus der Region. 

Bereits am späten Nachmittag 
trafen sich alle Teilnehmer an 
der ehemaligen Stellmacherei, 
stießen mit einem Glas Sekt an 
und ließen sich die Schnittchen 
schmecken. „Im Arbeitskreis 
Freizeit, Tourismus und Kultur 
hatten wir die Idee zum Rund-
gang“, sagte Josef Brand zur 
Begrüßung: „Unsere Tour ist 
ein Testlauf und soll, wenn alles 
gut geht, demnächst auch für 

die Öffentlichkeit angeboten 
werden.“ Neben Brand hatten 
Doris Overhues, Beate Bütfe-
ring, Adelheid Herweg und 
Paul Schwienhorst den Rund-
gang vorbereitet.

Bei herrlichem Frühlingswetter 
ging es weiter zur Dechant-
Wessing-Schule. Schulhaus-
meister Ludger Heuckmann 
verriet, dass die Schule zurzeit 
von 107 Kindern besucht werde 

und gewährte den Besuchern 
u. a. einen Blick in die Bücherei 
und den Offenen Ganztag. 
Letzterer platze zurzeit aus al-
len Nähten und benötige zu-
sätzliche Räumlichkeiten: „Es 
wird Zeit, dass was passiert.“

Die nächste Station war das 
Läutehaus an der Ahlener Stra-
ße, das von den Heimatfreun-
den momentan zum Dorfge-
meinschaftshaus – zum „Leu-
tehaus“ – umgebaut wird. „Das 
Dorfbüro soll möglichst Ostern 
fertiggestellt werden“, sagte Ro-
bert Dorgeist. Danach warte in 
den zwei weiteren Wohnun-
gen – eine soll vermietet wer-
den und in eine die Geschäfts-
stelle des SC Hoetmar einzie-
hen – noch viel Arbeit. Jede 
helfende Hand sei sehr will-
kommen. Vor dem Weitergang 

In der offenen Ganztagsschule verschafften sich die Hoetmarer einen Blick über die Räumlichkeiten.

Robert Dorgeist (r.) informierte über die Fortschritte beim Umbau des Läutehauses  
zum Dorfgemeinschaftshaus.

Martin Huerkamp berichtete, dass der Firma Huerkamp 1776 die 
Genehmigung zum Totenfuhrwerk erteilt wurde.

stärkten sich die Teilnehmer 
mit Hochprozentigem aus der 
Hoetmarer Kornbrennerei Büt-
fering.

Zahlreiche neue Informationen 
erfuhren die Lenkungsaus-
schussmitglieder beim Besuch 
des Bestattungsunternehmens 
Huerkamp, welches nachweis-
lich seit 1776 besteht und mit 
sieben Bestattungshäusern, 
zwei Bestattungswäldern und 
31 Mitarbeitern im Münster-
land führend ist. Geschäftsfüh-
rer Martin Huerkamp blickte 
auf die Firmengeschichte zu-

rück und ging auch auf die sich 
in den letzten Jahren gewandel-
te Beerdigungskultur ein. Für 
das leibliche Wohl der Gäste 
war mit Mettendchen, Pum-
pernickel, Käsespießen und 
Bier aus dem Hause Zäh-Bräu 
bestens gesorgt.

Ein Höhepunkt des Rundgangs 
war der Besuch der St.-Lamber-
tus-Kirche, die von vier Schein-
werfern ansprechend illumi-
niert wurde. Dazu spielte der 
Hoetmarer Saxophonist Rüdi-
ger Wilke „Hallelujah“ von 
Leonard Cohen, und Adelheid 
Herweg berichtete von einer be-
wegten Kirchengeschichte. Un-
ter anderem hatte sie in Erfah-
rung gebracht, dass der Turm 
der heutigen Kirche um 1200 
entstanden ist und das spätgoti-
sche Langhaus 1513 vollendet 
wurde. Im nächsten Jahr feiere 
man in Hoetmar 500 Jahre Al-

tarweihe. Aber auch von Gra-
fen, Rittern und Pfarrern wuss-
te Herweg zu erzählen.

Nach dem Kirchgang kehrten 
die Hoetmarer in die Gaststätte 
Northoff ein, die laut Wirt Her-
mann Northoff, 1820 zunächst 

ohne Konzession eröffnet wur-
de. Der Wirt berichtete von sei-
nen Vorfahren, vergaß aber 
nicht, Bier zu zapfen. Zudem 
wurde eine Suppe gereicht. An-
schließend ging es weiter zum 
Corner, wo ein Drei-Gänge-
Menü für die Gäste vorbereitet 
war – das Essen wurde begleitet 
von Musik von Rüdiger Wilke 
und guten Gesprächen. Alle 
Teilnehmer waren sich einig, 
dass der kulinarische Rund-
gang sehr lehrreich war und in 
ähnlicher Form der Öffentlich-
keit angeboten werden sollte.

Vitusstraße 16 | 48351 Everswinkel
Tel.: 0 25 82/10 72 | www.eikel.de

WUNSCHBAD 
   GEFÄLLIG?

Sie suchen Ideen und Anregungen für Ihr neues Bad? Dann 
besuchen Sie unsere Ausstellung. Holen Sie sich die besten 
Ideen. Wir freuen uns auf Ihren Besuch oder Anruf!

Die Lenkungsausschussmitglieder und deren Partner trafen sich 
zum ersten kulinarischen Rundgang durch das Golddorf.
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Nölker & Saadeh OHG 
Dreesstr. 2, 48231 Freckenhorst, Tel. 02581/5168 
Fax 02581/633550, noelker-saadeh@provinzial.de 

Dechant-Wessing-Str. 16 , 48231 Hoetmar, Tel. 02585/424 
Fax 02585/940060, noelker-saadeh@provinzial.de 

 

Immer da, immer nah. 

Auf allen Feldern zu Hause. Die Provinzial - 
zuverlässig wie ein Schutzengel  

1a autoservice
Thomas Schlieper
Raiffeisenstraße 33
48231 Warendorf-Hoetmar
Tel. 0 25 85 - 4 23
www.schlieper.go1a.de

Wir  machen,  
dass  es  fährt.

(djd). Island ist ein Reiseziel für 
Naturfreunde, für Menschen, 
die die Weite lieben und die 
Kraft der Elemente spüren wol-
len. Die größte Vulkaninsel der 
Erde ist aber vor allem ein Ziel 
für Individualisten. Denn ob-
wohl einige spektakuläre Se-
henswürdigkeiten schon bei 
einem Tagesausflug von der 
Hauptstadt Reykjavik aus zu 
erreichen sind, hat die Insel mit 
ihren Geysiren, Gletschern, 
Wasserfällen und Fjorden so 
viel mehr zu bieten, wenn man 
sich genügend Zeit nimmt.

Sehen – erleben –  

träumen

Einige Reiseveranstalter, wie 
zum Beispiel „set geo-aktiv 

Island für Individualisten
Reisen  Bei Selbstfahrertouren bleibt mehr Zeit für Naturerlebnisse

Bundesliga- 
Tour 2019 

Hoetmarer  
Fahrradwerkstatt

reisen“, bieten deshalb indivi-
duelle Touren für Selbstfahrer 
an. Das kleine Team aus Fürs-
tenzell hat sich auf Reisen 
nach Island, Grönland, auf die 
Färöer Inseln und nach Spitz-
bergen spezialisiert und hilft 
gerne mit Insidertipps weiter. 
Um etwa die Naturschönhei-
ten auf dem so genannten 
„Golden Circle“ möglichst un-
gestört zu erleben, rät die ge-
bürtige Isländerin Salóme 
Kristjánsdóttir: „Am besten 
startet man ab Reykjavík 
schon sehr früh morgens, 

dann ist man zumindest im 
Thingvellir Nationalpark noch 
vor dem großen Ansturm da. 
Wer am berühmten Gullfoss-
Wasserfall und im geotherma-

len Geysir-Gebiet relativ allei-
ne sein möchte, sollte am 
Abend vor Ort sein und dann 
in der Region übernachten.“ 
Für Urlauber mit Zeit und 
Muße ist beispielsweise die 
15-tägige Selbstfahrer-Rund-
reise „Mietwagen & Wandern“ 
zu empfehlen, die ausführlich 
unter www.set-geo-aktiv.de be-
schrieben wird. Neben den 
klassischen Sehenswürdigkei-
ten stehen bei dieser Rundtour 
der abwechslungsreiche Osten 
und der raue Norden der Insel 
im Fokus. Auf diese Weise ent-

deckt man versteckte Wasser-
fälle und tiefe Schluchten, 
fährt durch menschenleere 
Gebiete mit tief eingeschnitte-
nen Fjorden und schroffen 
Bergketten, erlebt bunte Far-
benspiele und wüstenhafte 
Lavafelder.

Als hätten die Trolle 

Boule gespielt

Ganz im Sinne eines „Slow-
Tavel“-Erlebens steht die 3-tä-
gige Wanderung am 7. bis 9. 
Tag der Rundreise. Mit einem 
örtlichen Führer erkunden die 
maximal zwölf Teilnehmer 
den malerischen Fjord Bor-
garfjördur Eystri, eine der ent-
legensten Gegenden der Insel. 
Abseits der üblichen Pfade 

wandert man teilweise in weg-
losem Gelände mit grandiosen 
Ausblicken. Ausgesprochen 
putzig mit ihren dicken roten 
Schnäbeln sehen die Papagei-
taucher auf dem Vogelfelsen 
im Hafen des kleinen Küsten-
ortes Bakkagerdi aus. Ein-
drucksvoll ist auch die Wan-
derung zum Felssturzgebiet 
Stórurd mit türkis-blauen 
Tümpeln zwischen großen 
Felsbrocken – ein Anblick, als 
hätten die Trolle Boule ge-
spielt. Gut zu wissen: Die ein-
zelnen Etappen der Selbst-
fahrertour können flexibel an 
die persönlichen Reisewün-
sche angepasst werden.

Die Felsbrocken liegen in den türkisfarbenen Tümpeln, als 
hätten die Trolle Boule gespielt.

Ein Regenbogen spannt sich über Islands bekanntesten   
Wasserfall – dem Gullfoss.

Der Svartifoss – schwarzer 
Wasserfall – hat seinen 
Namen nach der Farbe  
des umgebenden Gesteins 
erhalten.

Der Geysir Strokkur schießt circa alle 10 Minuten eine bis zu   
20 Meter hohe Fontäne in die Luft. Fo
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HINWEIS
Düt un Dat up platt!
Der Arbeitskreis „Freizeit, Tourismus und Kultur“ der Dorf-
werkstatt lädt auch im neuen Jahr jeden dritten Montag 
im Monat, um 19.00 Uhr ins Pfarrheim zum plattdeutschen 
Abend ein. Hierzu sind alle, die diese Sprache lieben, herz-
lich eingeladen.

Die nächsten Termine in diesem Jahr sind am:
Montag, 15. April und 20. Mai 2019

Die diesjährige Bundesliga-
Tour des SC Hoetmar findet 
am 20. April (Ostersamstag) 
statt. Es geht zum Topspiel 
zwischen Borussia Mönchen-
gladbach und RB Leipzig. An-
meldungen sind ab sofort 
möglich.

Die Abfahrt ist um 13.30 Uhr 
(Anstoß 18.30 Uhr), wir wer-
den voraussichtlich um ca. 
23.30 Uhr zurück in Hoetmar 
sein.

Die Fahrradsaison ist eröffnet. 
Wir möchten deshalb noch ein-
mal in Erinnerung rufen, dass 
wir in Hoetmar die Fahrrad-
werkstatt haben, die vonzwei 
unserer schon langjährig in 
Hoetmar wohnenden Flücht-
linge, Mahdi Zaka und Eltaf 
Sultani, geführt wird. Alle klei-
neren Reparaturen werden von 
ihnen ausgeführt. Im Verlaufe 
des Winters konnten sie schon 
einigen Hoetmarern ihre Fä-
higkeiten zur Zufriedenheit 
zeigen.

Wir haben viele Fahrräder ge-
schenkt bekommen. Überwie-
gend Damen- und Herrenfah-
räder, aber auch das ein oder 
andere Kinderfahrrad ist im 

Die Kosten für Eintrittskarte, 
Busfahrt und Imbiss betragen 
für Kinder bis zwölf Jahre 16 
Euro und für Jugendliche bis 
18 Jahre 30 Euro. Studenten 
und Rentner zahlen 35 Euro 
und Vollzahler sind mit 40 
Euro dabei (eventuell kann der 
Preis für Vollzahler noch 
leicht gesenkt werden).

Anmeldungen nehmen Jonas 
Neite (Telefon 01525-7576114) 
und Stephan Ohlmeier (Tele-
fon 0175-9220806) ab sofort 
entgegen.

Bestand. Hier würden wir uns 
aber über weitere Geschenke 
oder Angebote freuen. Wer 
nach einem guten gebrauchten 
Fahrrad sucht, kann sicher in 
der Fahrradwerkstatt etwas 
Passendes finden.

Die Hoetmarer Fahrradwerk-
statt befindet sich hinter dem 
Läutehaus, Ahlener Straße 17. 
Sie ist an jedem Samstag in der 
Zeit von 10.00 bis 12.00 Uhr 
geöffnet. 
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GESUCHT – GEFUNDEN
n  Reinigungskraft / Servicekraft für das Café Jahres-
ring zum nächstmöglichen Termin auf 450-€-Basis ge-
sucht. Weitere Informationen: Bestattungshaus Huer-
kamp, Telefon 0 25 85 / 486
n  Ab Sommer 2019: 125-m2-EG-Wohnung in Hoet-
mar, Am Schulzenhof, 3 ZKB, Garten, Doppelgarage 
und Kellerraum zu vermieten. Telefon 0 25 85 / 94 02 28 
oder 0171 - 7 24 46 05
n  Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine 
Reinigungskraft, die samstags unsere Verkaufswagen 
putzt (ca. 3 Stunden, keine sanitären Anlagen). Bauer 
Serries KG, Telefon 0 25 85 / 4 71
n  Das Team der Gaststätte „Corner“ in Hoetmar sucht 
zu sofort zuverlässige Kollegen (m/w/d) für die Küche. 
Telefon 0175 - 172 45 52
n  Pegasus-Mädchenfahrrad zu verkaufen: Modell 
„Avanti“, 26 Zoll, 7-Gang-Shimano-Schaltung, optisch 
neuwertig (Lampe vorn muss repariert werden), VB 
200 Euro (NP 395 Euro). Telefon 0 25 85 / 94 09 55
n  Hoetmarerin (64, mit kleinem Hund), sucht zeitnah 
eine 3,5-Zimmer-Wohnung in Hoetmar, Erdgeschoss, 
ca. 75 m2, mit kleinem Garten. Bitte rufen Sie mich an 
unter Telefon 0157 - 35 67 07 04 oder 0 25 85 / 3 62 03 43
n  Wir suchen nette Kollegen (m/w/d) für den Service 
und freuen uns auf Ihren Anruf! Telefon 0 25 85 / 429
n  PC-Speaker zu verkaufen: Logitech 2.1 Speaker, Sys-
tem Z323 mit Subwoofer in Schwarz. VB 18 Euro. Tele-
fon 0 25 85 / 94 09 55
n  Fußballbegeisterte Mitstreiter gesucht, die Lust ha-
ben, gemeinsam Heimspiele des SC Preußen Münster 
zu besuchen. Gerne können Fahrgemeinschaften ge-
bildet werden. Wir freuen uns über die Kontaktaufnah-
me per E-Mail an: redaktion@hoetmar-aktuell.de
n  Noch Termine frei in 2019: Ferienhaus zu vermieten 
in Smaland/Schweden, Nähe Astrid-Lindgren-Welt. 
Vier Betten, Terrasse, Grill, Boot, Angeln …, Preis: 448 € 
p. Woche. Telefon 0 25 85 / 9 52 45 oder 0152 - 54 96 88 51

Private Kleinanzeigen bis zu einer Länge von fünf Zeilen werden kostenlos 
veröffentlicht. Die Veröffentlichung wird nicht garantiert. Gegebenenfalls wird 
der Anzeigentext sinnvoll gekürzt oder geringfügig verändert. Ihre Kleinanzeige 
erreicht uns am einfachsten per E-Mail: anzeigen@hoetmar-aktuell.de

Laot ju’t gued schmaken

Wir begeistern Sie mit natürlichem 
Handwerk, Herz und Verstand!

Süße und herzhafte Brote und Brötchen in mehr 

als 50 Sorten, leckere Kuchen und Torten in jeder 

Geschmacksrichtung, frische Salate und belegte 

Brötchen, deftige Quiches und kleine Snacks. 

  Bei Diepenbrock, Ihrem 5-Sterne- 
Bäcker, ist für jeden etwas dabei!
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Wir begeistern Sie mit natürlichem 
Handwerk, Herz und Verstand!

Süße und herzhafte Brote und Brötchen in mehr 
als 50 Sorten, leckere Kuchen und Torten in jeder 
Geschmacksrichtung, frische Salate und belegte 
Brötchen, deftige Quiches und kleine Snacks.

  Bei Diepenbrock, Ihrem 5-Sterne- 
Bäcker, ist für jeden etwas dabei! Ostenfelder Str. 36 | 59320 Ennigerloh 

Tel. 0 25 24 / 72 86 | www.borgmann-friseursalon.de

Öffnungszeiten:  Di. – Fr. 8.30 –18.00 Uhr | Do. 8.30 – 20.00 Uhr 
Sa. 7.30 –13.00 Uhr

HIMED24.de
Produkte für Hygiene, Erste Hilfe & Arbeitsschutz

● Hygiene
● Erste Hilfe
● Arbeitsschutz

Montage-
Feinstrick-
handschuhe

Nitril-Einweg-
handschuhe 
Eco 25, blau, 
puderfrei

HIMED GmbH
Buldernweg 57 · D-48163 Münster

Telefon 02 51/78 90 90 · Fax 02 51/78 90 95 1
HIMED24.de · info@himed24.de

Ihr PROFISHOP für Gewerbe, 
Landwirtschaft, öffentliche Einrichtungen

… einfach online bestellen

7,90 €
200 Stück

331,25 €

1,38 €
je Paar

DRIVE 
Accu-Sprayer 
elektrischer 
Sprüher 
30 L, auf 
Rollwagen

Kurzinfos vom SC Hoetmar Rosacea-Tagebuch führen
Gesundheit  Auslöser besser erkennenVolleyball-Damen vorzeitig Meister

Bereits einen Spieltag vor Saisonende konnten die Volleyball-Da-
men des SC Hoetmar am Samstag die Meisterschaft in der Kreis-
liga und den Aufstieg in die Bezirksklasse feiern. In einem hart 
umkämpften Spiel schlug die von Franziska Gersmann trainierte 
Mannschaft die Ahlener SG in vier Sätzen mit 3:1 (25:19, 22:25, 
25:20, 25:20) und zog dem Tabellenzweiten TV Jahn Oelde II un-
einholbar auf vier Punkte davon.

Fußball: Neues  
Trainergespann beim SC Hoetmar

Daniel Averbeck und Slawa Bodnar übernehmen ab der Saison 
2019/20 das Traineramt der 1. Mannschaft. Der Fußballvorstand 
entschied sich zu dieser Lösung und hat nun die Nachfolger für 
Dennis Averhage und Claus Hensel in den eigenen Reihen gefunden.

Im März hat Chris-
tin Schlichtmann, 
die die Agenturlei-
tung des LVM-Ver-
sicherungsbüros in 
Hoetmar übernom-
men hat, an den  
„E-LA-MO“ und an 
das „Spatzennest“, 
die Kindertagespfle-
gestelle von Kirsten 
Wessel im Holtrup, 
Geschenke für die Kinder ge-
spendet. Für das „Spatzennest“ 
gab es Kinderwarnwesten, da 
Kirsten Wessel viel mit den 
Kindern im Straßenverkehr 
unterwegs ist und die Klei-
nen  dadurch besser wahrge-
nommen werden können.

Für die E-LA-MO-Gruppe 
konnte Anni Osthues eine 
Kiste mit verschiedenen Sa-
chen entgegennehmen. Die-
se enthielt unter anderem 

(djd). Die Auslöser für die 
Hauterkrankung Rosacea sind 
individuell und manchmal 
schwer berechenbar. Wenn 
man heute ein Gewürz oder 
eine Creme noch verträgt, 
kann es sein, dass die Haut 
später darauf mit einem Schub 
reagiert. Wichtig ist es daher, 
die persönlichen Auslöser zu 
kennen und im Blick zu behal-
ten. 

Hautärzte empfehlen, ein Ro-
sacea-Tagebuch zu führen  – 
hilfreich ist hier die kostenlose 
App „Rosacea-Tagebuch“ (er-
hältlich im iOS App Store und 
im Google Play Store). Darin 
sollte täglich notiert werden, 
was gegessen, getrunken und 
getan wird. Ebenso alles zur 
Hautpflege und Therapie: Wie 
und wann erfolgte die Anwen-
dung? Wurden die Symptome 
gelindert? Die Dokumentation 

hilft im täglichen Umgang mit 
der Krankheit und ist die ide-
ale Basis für den Hautarztbe-
such.

Seifenblasen-Sets, bunte Natur-
knete, Malbücher, Buntstifte 
und ein Kuscheltier.

Spendenübergabe  
durch LVM Schlichtmann

Ein Rosacea-Tagebuch hilft, 
die persönlichen Auslöser  

der Hauterkrankung zu 
erkennen – eine App kann 

dabei unterstützen.
Foto: djd/https://www.rosacea-info.de
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ÖFFNUNGSZEITEN
sonntags	 9.45 – 11.45 Uhr
dienstags	 16.00 – 17.00 Uhr

Pfarrheim Hellstraße 3
48231 Warendorf-Hoetmar

www.regenwald.org

Terminhinweise der Landfrauen
Zusatz-Kurs: Modellieren mit Knetbeton
Mittwoch, 3. und 10. April 2019, 19.00 – 22.00 Uhr

2 Kreativ-Abende mit Birgit Afhüppe. Kosten pro Abend: 5,00 
€ pro Person zzgl. Materialkosten

Ort: Leutehaus Hoetmar

Anmeldungen bitte bis Freitag, 08.03.2019 bei Steffi Ohlmeier, 
Telefon 94 04 44 oder st.ohlmeier@t-online.de

Einladung: Tagesausflug mit Kindern  
zum Wildpark Frankenhof, Reken
Mittwoch, 24. April 2019, Abfahrt 8.30 Uhr ab Lambertus-
platz, Rückfahrt 17.00 Uhr, Ankunft im Dorf ca. 18.00 Uhr

Anmeldung bei Schreiben & Schenken Eickhoff bis zum  
9. April 2019,  Telefon 94 06 55

Kosten: für Mitglieder und deren Kinder: 28,50 € pro Person 
für Busfahrt und Eintritt, für Nichtmitglieder u. deren Kinder: 
30,50 € pro Person für Busfahrt und Eintritt (die Umlage wird 
im Bus eingesammelt).

Der Wildpark ist besonders für jüngere Kinder mit ihren Eltern 
oder Großeltern ein schönes Ausflugsziel, das mit ca. einer 
Stunde Busfahrt gut erreichbar ist. Tiere zum Anfassen, Erleb-
nisspielplatz zum Toben, Spielen und Klettern für die Kleinen,

 einem Märchenwald sowie viel frische Luft in einem über-
schaubaren Park. Alle Attraktivitäten sind im Eintrittspreis be-
reits enthalten.

Eine gute Gelegenheit also, in den Osterferien einen schönen 
Tag mit anderen Kindern und Familien in der Natur zu verbrin-
gen. Eigene Verpflegung kann mitgenommen und Bollerwa-
gen können am Eingang ausgeliehen werden (3 € zzgl. Pfand).

Weitere Infos: www.wildpark-frankenhof.de/de/unser-park

Einladung:  
Feldbegang für Frauen mit dem Fahrrad  
unter Leitung von Ludgera Reher – zusammen 
mit der kfd Hoetmar
Donnerstag, 9. Mai 2019, 18.00 Uhr

Lerne die heimische Landwirtschaft kennen und verstehen.

Weitere Infos zum Ablauf und zur Anmeldung siehe unten auf 
dieser Seite.

TERMINE

 Mit einem verführerischen Him-
beerrot, das an einen Kussmund er-
innert, kommt jetzt die neue Sorte
 „Summer Love“ in die Gartencenter  
– ein leuchtender Farbtupfer für das 
Gartenbeet. Die Hortensie blüht 

den ganzen Sommer und ist für die 
Kübelpfl anzung besonders geeignet: 

www.hortensie-endless-summer.de

Foto: djd-mk/Andrew Burford Hartley Botanic

Foto: djd-mk/AkzoNobel
Hintergrundgrafi k: Ge� y

Für Fans von großen Buchsbaumkugeln 
im Kübel gibt es alterna� v die rund 

geschni� ene Berry Bux Blaubeere im 
6-Liter-Container. Der Kübel sollte 

nicht zu klein gewählt werden und 
ausreichend Platz zum Wachsen 
lassen. Pfl anz- und Pfl ege� pps 

unter www.brazelberry.de.

Hartley Botanic stellt seit 1938 Gewächshäuser in 
echter Handarbeit her. Gründer Vincent Hartley 
orien� erte sich an strengen Vorgaben: Die Struk-
tur ist klar, geordnet, prak� sch und vor allem von 
langer Lebensdauer. Im Sor� ment ist außerdem 
Zubehör wie Wachstumsleuchten, Sonnenschutz-
rollos oder Tische im viktorianischen S� l. Mehr 
unter www.bri� shstyle.info

Ohne Chemie kommt der Rasen-Natur-
dünger von Cuxin DCM aus. Er besteht aus 
organischen Bestandteilen und enthält zusätzlich 
lebende Mikroorganismen, die das Bodenleben 
fördern und beim Einsatz von Mährobotern die 
Umsetzung der Mähreste beschleunigen. Einen 
Rasenratgeber gibt es unter www.cuxin-dcm.de

Terrassendielen, Gartenmöbel 
und Zäune sollen zur Sommer-

saison we� erfest imprägniert und 
gleichzeitg op� sch auf den neus-
ten Stand gebracht werden? Mit 

speziellen Holzölen wie etwa von 
Xyladecor gelingt der Wi� erungs-

schutz und die Farbauff rischung 
in einem Durchgang. Mehr Infos 
gibt es unter www.xyladecor.de.

W
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Ganz gesund

Zum Verlieben

Foto: djd-mk/www.hortensie-endless-summer.de

Es grünt
so grün

An sonnigen Tagen ist der Garten der 
Lieblingsplatz aller Familienmitglieder

Für Fans von großen Buchsbaumkugeln 
im Kübel gibt es alterna� v die rund 

geschni� ene Berry Bux Blaubeere im 
6-Liter-Container. Der Kübel sollte 

nicht zu klein gewählt werden und 
ausreichend Platz zum Wachsen 

Lecker & gesund

Very british

Foto: djd-m
k/DCM

Foto: djd-m
k/Brazel Berry

Wir haben die  Ähre…

... und laden Dich ein zum

Frauen-Feldbegang!
Lerne mit uns die                    

heimische Landwirtschaft                         
kennen & verstehen.

Wir treffen uns am 9. Mai 2019
um 18 Uhr am Dorfbrunnen 
und erkunden per Fahrrad                        

die Felder rund um unser Dorf. 
Zum Abschluss gibt es einen kleinen 

Imbiss auf dem Hof Eickhoff.

Wir freuen uns auf Dich!
Anmeldungen bitte bis zum 2.5.2019 bei 

Doris Overhues
(Tel. 02585 – 1277 / l.overhues@t-online.de)

Landfrauen Hoetmar

&

Blutspende im April
Das Deutsche Rote Kreuz ruft zur Blutspende 
auf am Donnerstag, 11. April, 15.30 – 20.00 Uhr 
und am Freitag, 12. April, 10.00 – 20.00 Uhr im 

DRK-Haus Warendorf, Südstraße 10. 
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Die nächste Ausgabe erscheint  
ab dem 26. April 2019

Redaktions- und Anzeigenschluss:  
Donnerstag, 18. April 2019

Hoetmarer Dorfgeschichte  
in gemütlicher Runde

Rückblick auf den Weltgebetstag

Der Arbeitskreis „Aktiv im Ru-
hestand“ lädt zu einer weiteren 
Veranstaltung ein. Am Mon-
tag, 8. April 2019, um 14.30 Uhr 
sind alle Interessierten zu ei-
nem Nachmittag mit Informa-
tion und Unterhaltung ins 
Pfarrheim St. Lambertus einge-
laden. In gemütlicher Runde 
findet zunächst ein Kaffeetrin-
ken statt. 

Anschließend wird Adelheid 
Herweg, die sich bereits Jahr-

zehnte mit der Hoetmarer 
Dorfgeschichte beschäftigt und 
immer wieder Neues erforscht, 
unter dem Motto „Erzählungen 
und Wissenswertes aus Hoet-
mar“ berichten. Besonders inte-

„Dober dan!“ – „Herzlich Will-
kommen!“ Mit diesem Gruß 
aus Slowenien wurden die 30 
Gäste des ökumenischen Welt-

gebetstages im Pfarrheim St. 
Lambertus begrüßt. 

Vorher konnten sie schon 
selbstgebackenes Brot, Kürbis-
kernöl und Salz kosten. Ein lan-
destypisches Brot, Salz als Sym-
bol der Gastfreundschaft, Ros-
marin und Lavendel als Zeichen 
der Fülle und Düfte der Natur, 
der regionale Honig und die 
von Primos Truber im 16. Jahr-
hundert ins Slovenische über-
setzte Bibel luden zum gemein-
samen Gebet unter dem Motto, 
„Kommt, alles ist bereit“ ein. 

ressant dürfte es für die ältere 
Generation sein, die sich sicher 
noch an Vieles erinnert bzw. 
kennengelernt hat, und für die 
Jüngeren, die mehr über Hoet-
mar erfahren möchten. 

Die Gäste können sich gerne 
mit ihrem Wissen einbringen 

und so zum re-
gen Austausch 
beitragen. Das 
Angebot ist offen 
für alle, die Freu-
de am geselligen 
Miteinander ha-
ben. 

Es entstehen 
Kosten in Höhe 

von 5,00 €. Bitte melden Sie sich 
bis Samstag, 6. April, bei Schen-
ken & Schreiben Christiane 
Eickhoff, Telefon 02585/940655, 
an. Ein Fahrdienst zur Abho-
lung von Zuhause ist möglich!

Der Gottesdienst zeigte Proble-
me auf, die nicht allein die 
Menschen in dem kleinsten 
und jüngsten Land der Europä-

ischen Union betreffen: soziale 
Ungerechtigkeit, ethnische 
Minderheiten, Flucht und 
mangelnde Gleichstellung. Er 
zeigte aber auch positive Ent-
wicklungen, z. B. im Bereich 
Bildung. Mit der Kollekte un-
terstützt die Weltgebetstagsbe-
wegung weltweit Projekte, die 
Frauen und Mädchen fördern. 
Musikalisch unterstützt wur-
den die Besucher durch die Gi-
tarrenspielerinnen Renate Kor-
tenjann, Michaela Thüsing und 
Barbara Wüller. Anschließend 
waren alle eingeladen, an der 

100 Jahre Löschzug Hoetmar 
– Chronik Teil 3 –
Bis dann, mit dem Beginn 
„neuer Zeiten“, auch 
plötzlich ein neuer Ton in 
der Chronik anbricht. 
Straffer und unpersönli-
cher klingt jetzt die Chro-
nik und auf unangeneh-
me Weise militärisch. Zur 
Versammlung am 7. Feb-
ruar 1934 lud niemand 
mehr die Kameraden ein, 
sie fand – so die Chro-
nik  – „auf Veranlassung 
des Kreisbranddirektors 
Beckmann“ statt. Was dann bei der Versammlung 
folgte, war zunächst einmal die Auflösung der Frei-
willigen Feuerwehr Hoetmar, wie ein „Gesetz“ vom 
Dezember 1933 es erlangte, um eine neue gründen 
zu können. Es mutet fast wie zum Hohn der damali-
gen „Gesetzgeber“ an, wenn die Chronik erzählt, dass 
sämtliche anwesenden Feuerwehrmänner der neu-
gegründeten Wehr wieder beitraten. Einziger Unter-
schied: Der bisherige Brandmeister wurde zum Ober-
brandmeister ernannt (mit Speck fängt man Mäuse). 
Versammlungen endeten nun nicht mehr damit, dass 
der Brandmeister seinen Leuten für die Teilnahme 
und ihren freiwilligen Einsatz dankte, vielmehr heißt 
es jetzt: „Nachdem der Oberbrandmeister verschie-
dene Führerbefehle aus dem ,Feuerwehrmann‘ be-
kanntgegeben hatte, wurde die Versammlung gegen 
10 Uhr geschlossen.“ Oder: „Die Versammlung wur-
de, nachdem ein dreifaches ,Sieg Heil‘ auf unser 

100 Jahre Löschzug Hoetmar – das wollen wir feiern 
und zwar mit Ihnen zusammen! Aktuell laufen die 
Vorbereitungen für das Festwochenende am Sams-
tag, dem 31. August 2019, und am Sonntag, dem 
1. September, auf Hochtouren, um Ihnen ein inter-
essantes und vor allem abwechslungsreiches Pro-
gramm anbieten zu können. 
Von nun an werden wir hier neben unserer Chronik 

auch Einzelheiten zum 
Rahmenprogramm be-
kannt geben:

Vaterland und seinen Führer ausgebracht war, vom 
Oberbrandmeister geschlossen.“ Kaum jemand wird 
deshalb heute bedauern, dass die Chronik ihre Auf-
zeichnungen mit dem 1. November 1938 unterbricht 
und ihre Berichterstattung erst am 17. April 1951 wie-
der aufnimmt – mit der Eintragung, dass an jenem 
Tage Theo Wessel zum Brandmeister ernannte wur-
de.

Fortsetzung folgt …

Alte Fotos und Dokumente gesucht

HINWEIS

Ö FFN U N GSZ E ITE N I M APR I L
 
Freitag,	 26. April	 16.00 – 18.00 Uhr 
Samstag,	27. April 10.00 – 12.00 Uhr 
Montag,	 29. April 9.30 – 11.30 Uhr

Annahme von Kleider- und Sachspenden 
und Warenverkauf  an der Ahlener Straße
Zusätzlich zu den üblichen Sachen suchen wir ein Kinder-
dreirad und einen Kinderhochstuhl.  

Ansprechpartner: Maria Venns, Telefon 0 25 85 / 474 und  
Heike Kappelhoff, Telefon 0 25 85 / 76 22.

Das Ladchen
NACHHALTIGKEIT UND UMWELTSCHUTZ IN HOETMAR

Mannschaft in den 30er Jahren.

Liebe Hoetmarer und „Wir in Hoetmar aktuell“-Leser,

Wir sind noch auf der Suche nach alten Fotos. Wer even-
tuell noch Fotos oder auch alte Dokumente hat, kann 
sich bei Ludger Heuckmann melden:
Telefon 	0 25 8 5 / 3 70 oder  
E-Mail 	 ludger.heuckmann@web.de

Am Samstagnachmittag, 31. August, laden wir alle 
Hoetmarer Senioren ab 65 Jahren zu einem gemüt-
lichen Beisammensein mit Kaffee und Kuchen in 
das Feuerwehrgerätehaus ein.  Zudem wird an die-
sem Nachmittag eine geführte Fahrradtour und 
eine Feuerwehrolympiade für Freundeskreise, 
Kegelclubs und Vereine angeboten.

Genauere Informationen zu Beginn und Anmelde-
möglichkeiten werden zu einem späteren Zeitpunkt 
bekannt gegeben.

lang gedeckten Tafel Platz zu-
nehmen und das slowenische 
Gebäck zu kosten. 

Der Weltgebetstag, der immer 
am 1. Freitag im März stattfin-
det, wird jedes Jahr von enga-
gierten, jungen Hoetmarer 
Frauen unterschiedlicher Kon-
fessionen vorbereitet. Sie berei-

ten den Gottesdienst vor, deko-
rieren den Raum und Kochen 
und Backen nach landestypi-
schen Rezepten. Vielleicht ha-
ben Sie Lust, nächstes Jahr da-
bei zu sein! Der Gottesdienst 
für den Weltgebetstag 2020 
kommt aus Simbabwe mit dem 
Titel „Rise! Take Your Mat and 
Walk“.
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Rätselgewinner im März

I M PR E SSU M
Herausgeber:  Satz- & Werbestudio Druckidee in Kooperation mit den Heimatfreunden  
Dorf Hoetmar, dem Heimatverein Hoetmar sowie der Dorfwerkstatt 
Idee, Konzept, Layout und Anzeigengestaltung:  Satz- & Werbestudio Druckidee, M. Tholen 
Tel. 0 25 81 / 529 87 57 · E-Mail  info@druckidee.de
Druck:  Eusterhus Druck GmbH · Dieselstraße 26 · 33442 Herzebrock-Clarholz
Kontakt per E-Mail:  redaktion@hoetmar-aktuell.de  oder  anzeigen@hoetmar-aktuell.de
Auflage:  mind. 1000 Exemplare, Verteilung/Auslage in und um Hoetmar, Bezug im Abonnement
Die nächste Ausgabe erscheint:  26. April 2019 (Ausgabe 93 – Mai)
Redaktions-/Anzeigenschluss:  Donnerstag, 18. April 2019
Redakt. Unterstützung/Fotos:  Stephan Ohlmeier	 Titelfoto:  Susanne Tholen
Copyright:  Die Verwendung von Text- und Bildmaterial in jedweder Form aus diesem Magazin ist  
nur in Abstimmung mit dem Herausgeber gestattet.

Hoetmar im Netz: hoetmar.de

Leerungszeiten  
der Briefkästen

Montag – Samstag	 8.30 Uhr 
Ahlener Straße, Ecke Dech.-Wessing-Str.

Montag – Freitag ab 15.30 Uhr
Hellstraße, Landhandel Averbeck

Wir in Hoetmar
aktuell

Das Lösungswort der März-
Ausgabe lautete „Lenzmond“. 
Dreimal durften wir in die 
Lostrommel greifen, um die 
Gewinner für das plattdeut-
sche Lustspiel „Wan de Füer-
wiär röp ...“ zu ziehen. Wir 
gratulieren Simone Herweg-
Lilienbecker, Berthold Gers-
mann und Susanne Herber-
mann – alle aus Hoetmar.

Wir wünschen allen Gewin-
nern viel Vergnügen bei der 
diesjährigen Aufführung des 

MAURITIUS-APOTHEKE
Hauptstraße 81 a · 59320 Enniger
Telefon 0 25 28/92 92 55
Telefax 0 25 28/92 92 57

Auch bei der Zusammenstellung Ihrer homöo-
pathischen Hausapotheke helfen wir gerne!

Ö� nungszeiten: 
Mo., Di., Do., Fr. 8.00 –12.30 Uhr | 14.30 –18.30 Uhr
Mi. 8.00 –12.30 Uhr Sa. 9.00 –12.00 Uhr

Globuli, S� üßlersalze & Co.
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In dieser Ausgabe winkt dem Gewinner ein Gut-
schein im Wert von 25 Euro vom Malerfachgeschäft 
Budt in Sendenhorst. Hier gibt es neben Malerbedarf 
auch eine Riesenauswahl an Bastel- und Dekomate-
rial und – jetzt neu – auch Büromaterial, Schreibwa-
ren und Schulbedarf. Bitte senden Sie die Lösung des 
Kreuzworträtsels, die sich aus den nummerierten 
Feldern ergibt, auf einer Postkarte oder im Brief
umschlag (bitte ausreichend frankieren oder direkt 
abgeben und – auch bei E-Mails – den Absender mit 
Telefonnummer bitte nicht vergessen) bis zum 15. 
April 2019 an unsere Adresse im Pferdeviertel: 
Redaktion „Wir in Hoetmar aktuell“, c/o Druckidee, 
Oststraße 57, 48231 Warendorf. Es geht natürlich auch 
per E-Mail an die bekannte Mailadresse:    
  redaktion@hoetmar- aktuell.de

Enniger-Theaters der Kol-
pingsfamilie Enniger.

Landhandel Gersmann
Ahlener Straße 18
48231 Warendorf - Hoetmar
Tel.  0 25 85 / 465
Fax  0 25 85 / 885
gersmann-kg@web.de
www.landhandel-gersmann.de

Pflanzenschutz · Saatgut · Getreide · Düngemittel · Futtermittel · Backmehle

Sendenhorster Straße 11 · Warendorf-Hoetmar 
Telefon (0 25 85) 76 94 · info@thuesing-hoetmar.de
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Und es kracht weiter …
Unfallbericht K 20 / L 547

Bereits seit Jahren kommt es im Kreuzungsbereich der K 20 / 
L 547 in Hoetmar regelmäßig zu Verkehrsunfällen. Mit Ent-
setzen muss man festhalten, dass auch der Aufbau einer 
Blitzeranlage, die seit November fleißig arbeitet und viele 
Verkehrssünder festhält, zu keiner Verbesserung geführt 
hat.

Nach Berichten des Kreises handelt es sich bei der Kreu-
zung um keinen Unfallschwerpunkt. Da fragt sich der Laie 
natürlich, warum stellt man an der Stelle dann überhaupt 
eine Blitzeranlage auf. Mit dem Aufbau der Blitzeranlage 
wollte der Kreis die Verkehrssicherheit erhöhen – wie die 
jüngsten Polizeiberichte zeigen, wurde dieses Ziel bislang 
verfehlt, und es wird bei einer Vielzahl von Unfällen jedes 
Jahr bleiben.  

Jeder Hoetmarer und die Verkehrsteilnehmer, die täglich 
die Kreuzung queren müssen, fragen sich: Wann wird diese 
Unfallstelle endlich nachhaltig mit einem Kreisverkehr ent-
schärft?

Finanzielle Gründe dürfen in Zukunft kein Argument sein, 
da man ja jetzt zusätzliche Einnahmen aus dem Blitzer hat, 
aus denen man – wenn es  weiter so viele Fotos wie bisher 
gibt – bereits in Kürze einen Kreisverkehr finanzieren kann. 
Grund genug, Steuermittel von Land und Kreis – also des 
Bürgers Geld – in einen Kreisverkehr zu investieren, um so 
das viele menschliche Leid, das den Unfallopfern und 
deren Angehörigen wiederfährt, zu verhindern.

Durch den Blitzer ist die Kreuzung nicht sicherer geworden. 
Die Kreuzung ist weiterhin  für viele durch die verschiede-
nen zu beachtenden Vorfahrtregeln, insbesondere wenn 
man von Hoetmar oder Westkirchen kommt, unübersicht-
lich und für Fahrradfahrer nur schwer zu überwinden – für 
viele Kinder, die aus Buddenbaum und der Bauerschaft 
Mestrup ins Dorf müssen, kaum bzw. nicht passierbar. Die 
einzige sichere und nachhaltige Lösung ist ein Kreisverkehr. 
Wie lange müssen wir in Hoetmar noch darauf warten?

PAUL SCHWIENHORST, HOETMAR

Leserbriefe geben die Meinung unserer Leser wieder, nicht die 
der Redaktion. Wir freuen uns über jede Zuschrift, müssen uns 
aber das Recht der Kürzung vorbehalten.
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